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Bäume pflanzen für die Zukunft

Bis vor den Einschränkungen durch die Pandemie war es in der Gemeinde Halsbrücke eine lange Tradition, die Eltern und 
Neugeborenen des jeweiligen Jahrganges gemeinsam mit den Trägern der örtlichen Jugendführsorge zu einem „Baby-
empfang“ im Rathaus zu begrüßen.
Aufgrund der guten durchschnittlichen Geburtenzahlen von über 40 Kindern pro Jahr waren hier Grenzen aufgezeigt und 
die Organisatoren haben nach Alternativen gesucht.
Am 2. April fand erstmalig eine Pflanzaktion von Bäumen auf kommunalen Grundstücken statt.
Nach persönlicher Einladung hatten sich trotz kalten Frühjahrswetter gegen 9.00 Uhr zahlreiche gut gelaunte und mit 
Grabungswerkzeug ausgerüstete Familien am Gelände rund um das Grubengebäude „Oberes Neues Geschrei“ am Frei-
berger Weg eingefunden.
Nach einer kurzen Begrüßung wurde vom Mitglied des Vorstandes der Sparkasse Mittelsachsen, Herrn Dirk Helbig, ein 
Scheck von über 2.340,00 € zur Unterstützung dieses nachhaltigen Projektes überreicht und es konnte voller Elan losge-
legt werden.
Die Flächen waren vom Bauhof vorbereitet und ca. 25 Rotbuchen (Baum des Jahres 2022) und ca. 28 Obstgehölze zur 
Arrondierung der Kleingartenanlage wurden mit Fachkenntnis und unter freudigen Kommentaren gepflanzt. Bei einer 
anschließenden Stärkung waren sich alle einig:  „Es war eine gute Sache und auf jeden Fall zu wiederholen.“
Mein Dank gilt den teilnehmenden Familien, der Stiftung für Soziales und Umwelt der Sparkasse Mittelsachsen, den Lei-
terinnen unserer Einrichtungen und Frau Findeisen sowie Herrn Fröbel von der Gemeindeverwaltung Halsbrücke für die 
Organisation. Für uns war es eine gute Erfahrung und für die kommenden Jahre ein Ansporn für ähnliche Aktionen.

Bürgermeister
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Erinnerung
Am 10.03.2022 verstarb nach langer Krankheit im Alter von 70 Jahren

Herr Erhard Steinert

Vor ehemaliger Kinderkrippe Geschwister-Scholl-Straße

Herr Steinert wurde nach der politischen Wende zur Kommunalwahl 1990 
 als erster Bürgermeister der damaligen Gemeinde Halsbrücke für vier Jahre gewählt.

Der studierte Chemiker war wie viele seiner damaligen Mitstreiter politisch unerfahren 
und verwaltungsrechtlich ein „Quereinsteiger“.

Angetrieben von dem Anspruch, die völlig neuen Gestaltungsmöglichkeiten der Umbruchzeit 
zum Wohle der Bürgerinnen und Bürger und des Ortes zu nutzen, stellte er sich dieser großen Aufgabe  

mit fester innerer Überzeugung und gesundem Menschenverstand.
Die Herausforderungen und damit verbundenen Erwartungshaltungen für eine schnelle Verbesserung  

der desolaten Infrastruktur, sowie Umwelt – und Lebensverhältnissen waren gewaltig.
Durch die Liquidation wichtiger Betriebe am Standort setzte für viele Menschen eine völlige Umstrukturierung  

der Beschäftigungsmöglichkeiten verbunden mit der Bildung von Auffanggesellschaften und  
teilweise hoher Arbeitslosigkeit ein.

Es galt die Besitzverhältnisse von kommunalen Vermögen neu zu ordnen und den großen Bestand an volkseigenen 
Wohnungen gemeinsam mit den Mietern zu sanieren und in privates Eigentum umzuwandeln.

Zahlreiche Bauvorhaben wurden angeschoben und nachhaltige Strukturentscheidungen, wie die Gründung der 
Wasser – und Abwasserzweckverbände, Beteiligungen an Versorgungsgesellschaften und Kooperationen gefällt. 

Dabei waren ihm die wesentlichen Verbesserungen der Betreuungs- und Bildungseinrichtungen 
für die Kinder und Jugendlichen immer ein besonderes Bedürfnis.

Als geselliger und traditionsbewusster Mensch war er einer der Hauptinitiatoren des bis heute bestehenden  
Oktoberfestes von Halsbrücke zum Tag der Deutschen Einheit.

Aufgrund der sich einstellenden ersten Erfolge der gemeinsamen Arbeit und auch überregionalen Beachtung seiner 
Person, wurde er als einziger Bürgermeister mit dem Mandat der CDU in den damaligen Kreistag gewählt.

Frühzeitig erkannte er, dass kleinere Kommunen auf Dauer den Erfordernissen einer stabilen Selbstverwaltung nicht 
gewachsen sein werden. Diese Entwicklung mündete 1994 vorerst in der ersten Gemeindegebietsreform mit dem 

freiwilligen Zusammenschluss weiterer Gemeinden zu Halsbrücke.
Erhard Steinert sah neue Herausforderungen in einem Mandat als Abgeordneter zur Wahl 

des Sächsischen Landtages nach Dresden.
Hier war er in seinen Funktionen als Mitglied in verschiedenen Fachausschüssen immer ein verlässlicher, streitbarer 
Ansprechpartner und der Region weiter eng verbunden. Nach seiner erneuten Wahl wurden erste Anzeichen einer 
unheilbaren Krankheit erkennbar. 2020 machte er mutig in einem offenen Brief auf seine Parkinsonerkrankung auf-

merksam, die ihn in Folge zu immer weiteren Einschränkungen in der Lebensqualität zwang.

Wir erinnern uns mit Respekt und Dank an den Menschen Erhard Steinert und werden ihn mit seinen Leistungen  
für das Gemeinwohl in dankbarer Erinnerung behalten.

Im Namen der Bürgerinnen und Bürger, des Gemeinderates der Gemeinde Halsbrücke

A. Beger, Bürgermeister
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Amtliche Bekanntmachungen

Öffentliche Bekanntmachung

über das Recht auf Einsicht in das Wählerverzeichnis und die 
Erteilung von Wahlscheinen für die Wahl zum Landrat 

am Sonntag, dem 12.06.2022 
in der Gemeinde Halsbrücke

und den eventuell erforderlichen zweiten Wahlgang

am Sonntag, dem 03.07.2022.
1. Das Wählerverzeichnis für die Wahlbezirke der Gemeinde 
Halsbrücke
wird in der Zeit vom 23. Mai 2022 bis 27. Mai 2022 während 
der allgemeinen Öffnungszeiten

Montag von 09:00 bis 12:00 Uhr
Dienstag von 09:00 bis 12:00 Uhr und 

von 13:00 bis 16:00 Uhr
Mittwoch von 09:00 bis 12:00 Uhr
Donnerstag FEIERTAG – geschlossen
Freitag von 09:00 bis 12:00 Uhr

im Rathaus der Gemeinde Halsbrücke, Einwohnermeldeamt, 
Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 Halsbrücke (barrierefrei) 
für Wahlberechtigte zur Einsichtnahme bereitgehalten.
Jeder Wahlberechtigte hat das Recht, Einsicht in das Wähler-
verzeichnis zu nehmen, um die Richtigkeit und Vollständigkeit 
der zu seiner Person eingetragenen Daten zu überprüfen. So-
fern ein Wahlberechtigter die Richtigkeit oder Vollständigkeit 
der Daten von anderen im Wählerverzeichnis eingetragenen 
Personen überprüfen will, hat er Tatsachen glaubhaft zu ma-
chen, aus denen sich eine Unrichtigkeit oder Unvollständig-
keit des Wählerverzeichnisses ergeben kann. 
Die Einsichtnahme in Daten anderer Personen ist ausgeschlos-
sen, wenn für diese im Melderegister eine Auskunftssperre ge-
mäß § 51 Absatz 1 des Bundesmeldegesetzes eingetragen ist. 
Innerhalb der Frist zur Einsichtnahme sind die Einsichtnahme 
in das Wählerverzeichnis durch Wahlberechtigte und das An-
fertigen von Auszügen aus dem Wählerverzeichnis zulässig, 
soweit dies im Zusammenhang mit der Prüfung des Wahl-
rechts einzelner bestimmter Personen steht und der Wahlbe-
rechtigte Tatsachen glaubhaft gemacht hat, aus denen sich 
die Unrichtigkeit des Wählerverzeichnisses hinsichtlich dieser 
Personen ergeben kann. 
Die Auszüge dürfen nur für diesen Zweck verwendet werden 
und unbeteiligten Dritten nicht zugänglich gemacht werden.
Wählen kann nur, wer in das Wählerverzeichnis eingetragen 
ist oder einen Wahlschein hat.
Für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden zweiten 
Wahlgang wird dasselbe Wählerverzeichnis benutzt; eine 
nochmalige Auslegung findet nicht statt.

2. Jeder Wahlberechtigte, der das Wählerverzeichnis für unrich-
tig oder unvollständig hält, kann innerhalb der unter Punkt 1 
genannten Öffnungszeiten, spätestens am 27. Mai 2022 bis 
12:00 Uhr, bei der Gemeinde Halsbrücke, Rathaus, Einwohner-
meldeamt einen Antrag auf Berichtigung stellen.

Der Antrag ist schriftlich bei der
Gemeinde Halsbrücke, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 09633 
Halsbrücke

oder durch Erklärung zur Niederschrift zu stellen. Soweit die 
behaupteten Tatsachen nicht offenkundig sind, hat der An-
tragsteller die erforderlichen Beweismittel beizufügen.

3. Wahlberechtigte, die in das Wählerverzeichnis eingetragen 
sind, erhalten bis spätestens zum 22. Mai 2022 eine Wahlbe-
nachrichtigung.
Sie gilt auch für einen gegebenenfalls erforderlich werdenden 
zweiten Wahlgang; neue Wahlbenachrichtigungen werden 
grundsätzlich nicht versandt.
Die Benachrichtigungen enthalten auf der Rückseite einen 
Vordruck für einen Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins.
In der Wahlbenachrichtigung sind der Wahlbezirk und der 
Wahlraum angegeben, in dem die Wahlberechtigten zu wäh-
len haben. Barrierefrei zugängliche Wahlräume sind mit ei-
nem Rollstuhlpiktogramm gekennzeichnet. Ein Verzeichnis 
der barrierefrei zugänglichen Wahlräume wird in der Wahlbe-
kanntmachung veröffentlicht.
Wahlberechtigte, die nur auf Antrag in das Wählerverzeichnis 
eingetragen werden und bereits Wahlschein und Briefwahl-
unterlagen beantragt haben, erhalten keine Wahlbenachrich-
tigung.
Wer keine Wahlbenachrichtigung erhalten hat, aber glaubt, 
wahlberechtigt zu sein, muss Antrag auf Berichtigung des 
Wählerverzeichnisses stellen, um nicht Gefahr zu laufen, dass 
das Wahlrecht nicht ausgeübt werden kann.

4. Wer einen Wahlschein hat, kann an der Wahl durch Stimm-
abgabe in einem beliebigen Wahlbezirk der Gemeinde Hals-
brücke oder durch Briefwahl teilnehmen.

5. Einen Wahlschein erhält auf Antrag
5.1. ein in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahlberech-

tigter.
5.2. ein nicht in das Wählerverzeichnis eingetragener Wahl-

berechtigter, wenn
a) er nachweist, dass er ohne sein Verschulden ver-

säumt hat, rechtzeitig die Berichtigung des Wähler-
verzeichnisses bis zum 27. Mai 2022 zu beantragen 
(§ 4 Absatz 2 und 3 des Kommunalwahlgesetzes).

b) sein Recht auf Teilnahme an der Wahl erst nach Ab-
lauf der Frist zur Einsichtnahme (27. Mai 2022) ent-
standen ist oder

c) sein Wahlrecht im Beschwerdeverfahren festgestellt 
worden ist.

Für diejenigen Wahlberechtigten, die für die erste Wahl einen 
Wahlschein erhalten haben, werden von Amts wegen für den 
zweiten Wahlgang wiederum Wahlscheine ausgestellt.
Wahlscheine können von in das Wählerverzeichnis eingetra-
genen Wahlberechtigten bis zum 10. Juni 2022 16:00 Uhr, und 
für einen etwaigen zweiten Wahlgang bis zum 01. Juli 2022 
16:00 Uhr im Einwohnermeldeamt im Rathaus Halsbrücke
mündlich aber nicht fernmündlich (telefonisch), schrift-
lich (Gemeinde Halsbrücke, Am Ernst-Thälmann-Heim 1,  
09633 Halsbrücke) oder elektronisch in dokumentierbarer 
Form beantragt werden. Die Schriftform gilt auch durch Te-
legramm, Fernschreiben, Telefax, E-Mail oder durch sonstige 
dokumentierbare elektronische Übermittlung als gewahrt. In 
dem Antrag sind die Anschrift des Wahlberechtigten sowie 
sein Geburtsdatum oder die laufende Nummer, unter der er 
im Wählerverzeichnis geführt wird, anzugeben.
Im Falle einer plötzlichen Erkrankung, die ein Aufsuchen des 
Wahlraums nicht oder nur unter nicht zumutbaren Schwierig-
keiten möglich macht, kann der Antrag noch am Wahltag bzw. 
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Willen des Wählers gekennzeichnet hat. Die Hilfsperson muss 
das 16. Lebensjahr vollendet haben.
Nähere Hinweise über die Briefwahl sind dem Merkblatt für 
die Briefwahl, das mit den Briefwahlunterlagen übersandt 
wird, zu entnehmen.
8. Informationen zum Datenschutz
Diese Bekanntmachung ist zugleich die datenschutzrechtli-
che Information der Betroffenen im Sinne von Artikel 13 der 
Datenschutz-Grundverordnung über die für die Berichtigung 
des Wählerverzeichnisses und für die Erteilung eines Wahl-
scheins verarbeiteten personenbezogenen Daten:
8.1

a) Wurde ein Antrag auf Eintragung ins Wählerver-
zeichnis gestellt oder Einspruch gegen die Richtig-
keit oder Vollständigkeit des Wählerverzeichnisses 
eingelegt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezoge-
nen Daten zur Bearbeitung des Antrages bzw. des 
Einspruchs auf der Grundlage von Artikel 6 Absatz 
1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grundverord-
nung i. V. m. § 4 des Kommunalwahlgesetzes und § 9 
der Kommunalwahlordnung.

b) Wurde ein Antrag auf Erteilung eines Wahlscheins 
gestellt, so erfolgt die Verarbeitung der in diesem 
Zusammenhang angegebenen personenbezogenen 
Daten zur Bearbeitung des Antrages auf der Grund-
lage von Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe c und e der 
Datenschutz-Grundverordnung i. V. m. § 5 Absatz 1 
des Kommunalwahlgesetzes und den §§ 12 und 13 
der Kommunalwahlordnung.

c) Haben Sie eine Vollmacht für die Beantragung ei-
nes Wahlscheins und/oder für die Abholung des 
Wahlscheins mit Briefwahlunterlagen ausgestellt, 
so erfolgt die Verarbeitung der von Ihnen und dem 
Bevollmächtigten in diesem Zusammenhang ange-
gebenen personenbezogenen Daten zur Prüfung 
der Bevollmächtigung und der Berechtigung des 
Bevollmächtigten für die Beantragung eines Wahl-
scheins bzw. den Empfang des Wahlscheins und der 
Briefwahlunterlagen auf der Grundlage von Artikel 6 
Absatz 1 Buchstabe c und e der Datenschutz-Grund-
verordnung i. V. m. § 5 Absatz 1 des Kommunalwahl-
gesetzes und den § 13 Absatz 2, § 14 Absatz 4 und 6 
der Kommunalwahlordnung.

d) Die Gemeinde führt Verzeichnisse über erteilte 
Wahlscheine, § 14 Absatz 8 der Kommunalwahl-
ordnung, ein Verzeichnis über für ungültig erklärte 
Wahlscheine, § 14 Absatz 11 der Kommunalwahlord-
nung, sowie ein Verzeichnis über die Bevollmächtig-
ten und die an sie ausgehändigten Wahlscheine, § 14  
Absatz 4 Satz 5 der Kommunalwahlordnung.

8.2 Sie sind nicht verpflichtet, die personenbezogenen Da-
ten bereitzustellen. Eine Bearbeitung des Antrages auf 
Eintragung in das Wählerverzeichnis, des Einspruchs 
gegen das Wählerverzeichnis und des Antrages auf Er-
teilung eines Wahlscheins sowie die Erteilung bzw. Aus-
händigung des Wahlscheins und der Briefwahlunterla-
gen an einen Bevollmächtigten ist ohne die Angaben 
nicht möglich.

8.3 Verantwortlich für die Verarbeitung der angegebenen per-
sonenbezogenen Daten ist die Gemeinde. Die Kontaktda-
ten des behördlichen Datenschutzbeauftragten sind:
Gemeinde Halsbrücke, Am Ernst-Thälmann-Heim 1, 
09633 Halsbrücke

Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, bis 15.00 Uhr, bei der 
Gemeinde Halsbrücke unter vorstehender Anschrift gestellt 
werden.
Versichert ein Wahlberechtigter glaubhaft, dass ihm der be-
antragte Wahlschein nicht zugegangen ist, kann ihm bis zum 
Tag vor dem Wahltag bzw. vor dem Tag des etwaigen zweiten 
Wahlgangs, 12.00 Uhr, ein neuer Wahlschein erteilt werden.
Nicht in das Wählerverzeichnis eingetragene Wahlberechtig-
te können aus den vorstehend unter Nr. 5.2 angegebenen 
Gründen den Antrag auf Erteilung eines Wahlscheines noch 
bis zum Wahltag bzw. Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs, 
15:00 Uhr, stellen.
Wer den Antrag für einen anderen stellt, außer er ist als Hilfs-
person für einen Wahlberechtigten mit Behinderungen tätig, 
muss durch Vorlage einer schriftlichen Vollmacht nachweisen, 
dass er dazu berechtigt ist. Wahlberechtigte mit Behinderun-
gen können sich der Hilfe einer anderen Person bedienen.

6. Mit dem Wahlschein erhält der Wahlberechtigte
- einen amtlichen Stimmzettel je Wahl,
- einen amtlichen Stimmzettelumschlag für die Briefwahl,
- einen amtlichen Wahlbriefumschlag, auf dem die vollstän-

dige Anschrift der Gemeinde, die Bezeichnung der Ausga-
bestelle des Wahlscheines, die Wahlscheinnummer und 
der Wahlbezirk angegeben sind
und

- ein Merkblatt für die Briefwahl.

Holt der Wahlberechtigte persönlich den Wahlschein und die 
Briefwahlunterlagen ab, ist ihm Gelegenheit zu geben, dass er 
die Briefwahl an Ort und Stelle ausüben kann.
Die Abholung von Wahlscheinen und Briefwahlunterlagen 
für einen anderen ist nur möglich, wenn die Berechtigung zur 
Empfangnahme der Unterlagen durch Vorlage einer schriftli-
chen Vollmacht nachgewiesen wird und die bevollmächtigte 
Person nicht mehr als vier Wahlberechtigte vertritt; dies hat 
sie der Gemeinde Halsbrücke vor Empfangnahme der Unter-
lagen schriftlich zu versichern. Auf Verlangen hat sich die be-
vollmächtigte Person auszuweisen.
Bei der Briefwahl muss der verschlossene amtliche Wahlbrief 
mit den Stimmzetteln im Stimmzettelumschlag und dem 
Wahlschein so rechtzeitig an die angegebene Stelle gesandt 
werden, dass die Unterlagen dort spätestens am Wahltag bzw. 
Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs bis 18:00 Uhr eingehen.
Später eingehende Wahlbriefe werden bei den Wahlen nicht 
berücksichtigt.
Der Wahlbrief wird durch folgendes Postunternehmen -Deut-
sche Post AG- ohne besondere Versendungsform innerhalb 
der Bundesrepublik Deutschland unentgeltlich für den Wähler 
befördert. Er kann auch bei der auf dem Wahlbrief angegebe-
nen Stelle abgegeben werden.

7. Wer durch Briefwahl wählt
- kennzeichnet persönlich den jeweiligen Stimmzettel,
- legt ihn in den amtlichen gelben Stimmzettelumschlag 

und verschließt diesen,
- unterzeichnet die Versicherung an Eides statt zur Briefwahl 

unter Angabe des Datums der Unterzeichnung,
- steckt den verschlossenen Stimmzettelumschlag und den 

Wahlschein in den amtlichen orangen Wahlbriefumschlag 
und

- sendet den Wahlbrief an die aufgedruckte Adresse.
Bedient sich der Wähler einer Hilfsperson, so hat diese durch 
Unterschreiben der Versicherung an Eides statt zur Briefwahl 
zu bestätigen, dass sie den Stimmzettel gemäß dem erklärten 
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Wichtige Telefonnummern

Gemeindeverwaltung Halsbrücke 03731 300011
Abwasserzweckverband
 „Muldental“ 03731 2030090
Wasserzweckverband Freiberg 03731 7840
Kindertagesstätten:
Kita „Wirbelwind“ Halsbrücke 03731 246272
Kita „Sonnenuhr“ Conradsdorf 03731 2005400
Kita „Waldwichtel“ Tuttendorf 03731 33900
Kita „Koboldnest“ Niederschöna 035209 299580
Schulen:
Grundschule Halsbrücke 03731 246112
Grundschule Niederschöna 035209 20570
Oberschule Halsbrücke 03731 246140
Notrufnummern:
Polizei 110
Feuerwehr und Rettungsdienst 112
Ärztlicher Bereitschaftsdienst 116117
Krankentransport 0371 19222
Giftnotruf 0361 730730
Frauenschutzhaus 03731 22561
Telefonseelsorge 0800 1110111 und
0800 1110222
Elterntelefon 0800 11105504
Kinder- und Jugendtelefon 0800 1110333
Störungsrufnummern
MITNETZ Strom 0800 2305070
inetz Gas 0800 111148920

Bekanntmachungen, Hinweise,

 Informationen

Bau- und Grünfibel:  
Leitfaden für zeitgemäßes Bauen, Planen 

und Gestalten
Der Landkreis bietet mit seinen mehr als 480 Siedlungen eine 
faszinierende Vielfalt. Das Pilotprojekt Bau- und Grünfibel soll 
bis zum Ende des Jahres stehen sowie Handlungsempfehlung 
und Inspiration für Bauherren und Informationen für Kommu-
nen liefern.
Langgezogene Waldhufendörfer im Süden, Bauernweiler im 
Bereich des Döbelner Lösshügellandes oder Platzdörfer der 
Rochlitzer Pflege: Der Landkreis Mittelsachsen hat eine fas-
zinierende Vielfalt in Bezug auf seine Siedlungsstruktur. „Das 
ist eine Besonderheit und sonst nicht zu finden“, sagt Prof. Dr.  
Catrin Schmidt. Sie ist Direktorin des Institutes für Land-
schaftsarchitektur der TU Dresden. 
Ihre Mitarbeiter und Studenten waren und sind derzeit im ge-
samten Landkreis unterwegs und erkunden die mehr als 480 
Siedlungen, recherchieren in Literatur und Archiven. Aus den 
gesammelten Informationen soll bis Ende des Jahres die Bau- 
und Grünfibel für Mittelsachsen entstehen. Ein Projekt mit  
Pilotcharakter.

8.4 Im Falle einer Beschwerde gegen die Versagung der Ein-
tragung ins Wählerverzeichnis, gegen die Ablehnung 
des Einspruchs gegen das Wählverzeichnis oder gegen 
die Versagung des Wahlscheins ist Empfänger der per-
sonenbezogenen Daten für die Kommunalwahlen das 
Landratsamt Mittelsachsen, Frauensteiner Straße 43, 
09599 Freiberg als zuständige Rechtsaufsichtsbehörde. 
Im Verfahren der Wahlprüfung/Wahlanfechtung kön-
nen auch die zuständigen Rechtsaufsichtsbehörden, die 
Verwaltungsgerichte sowie der Sächsische Verfassungs-
gerichtshof, im Fall von Wahlstraftaten auch die Strafver-
folgungsbehörden und andere Gerichte Empfänger der 
personenbezogenen Daten sein.

8.5 Wählerverzeichnisse, Wahlscheinverzeichnisse, Verzeich-
nisse der ungültigen Wahlscheine sowie Verzeichnisse 
über die Bevollmächtigten und die an sie ausgehändig-
ten Wahlscheine sind nach Ablauf von sechs Monaten 
seit der Wahl zu vernichten, soweit nicht gemäß § 62 Ab-
satz 2 der Kommunalwahlordnung
- die Entscheidung über die Gültigkeit der Kommunal-

wahl noch angefochten ist oder
- sie für die Strafverfolgungsbehörde zur Ermittlung 

einer Wahlstraftat von Bedeutung sein können.
8.6 Bei Vorliegen der gesetzlichen Voraussetzungen stehen 

Ihnen folgende Rechte zu:
- Recht auf Auskunft über Sie betreffende personen-

bezogene Daten (Artikel 15 Datenschutz-Grundver-
ordnung)

- Recht auf Berichtigung der Sie betreffenden unrich-
tigen personenbezogenen Daten (Artikel 16 Daten-
schutz-Grundverordnung)

- Recht auf Löschung personenbezogener Daten (Arti-
kel 17 Datenschutz-Grundverordnung)

- Recht auf Einschränkung der Verarbeitung per-
sonenbezogener Daten (Artikel 18 Datenschutz-
Grundverordnung)

Einschränkungen ergeben sich aus den wahlrechtlichen Vor-
schriften, insbesondere durch die Vorschriften über das Recht 
auf Einsichtnahme in das Wählerverzeichnis und den Erhalt 
einer Kopie, § 4 Absatz 2 des Kommunalwahlgesetzes i. V. m.  
§ 8 Absatz 2 und 3 der Kommunalwahlordnung, durch die Vor-
schriften über den Einspruch und die Beschwerde gegen das 
Wählerverzeichnis, § 4 Absatz 3 und 4 der Kommunalwahlord-
nung i. V. m. § 9 Absatz 1 der Kommunalwahlwahlordnung 
und die Löschungsfristen (siehe Punkt 8.5).
8.7 Sind Sie der Ansicht, dass die Verarbeitung der Sie be-

treffenden personenbezogenen Daten nicht rechtmäßig 
erfolgt, können Sie Ihre Beschwerde an den Sächsischen 
Datenschutzbeauftragten (Postanschrift: Sächsischer 
Datenschutzbeauftragter, Postfach 12 00 16, 01001 Dres-
den; E-Mail: saechsdsb@slt.sachsen.de) richten.

Halsbrücke, 31.03.2022
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Unterstützungsmöglichkeiten  
für Gründer und Jungunternehmer

Starten Sie erfolgreich in die Selbstständigkeit
Der nächste Existenzgründertreff findet am 11.04.2022 in der 
IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen, Halsbrücker 
Str. 34 in 09599 Freiberg, statt. In Kooperation mit der Hand-
werkskammer Chemnitz wird grundlegendes Praxiswissen für 
die Gründung und Führung eines Unternehmens vermittelt. 
Im Mai lädt die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen 
zu der Veranstaltungsreihe „Wenn Sie Ihr eigener Chef wer-
den wollen“ nach Döbeln ein. Die 3 Module finden am 09.05., 
10.05. und 11.05.2022 im Landratsamt Döbeln von 16:00 Uhr 
bis 19:00 Uhr statt. Die Teilnehmer erhalten Unterstützung bei 
der Erarbeitung eines Unternehmenskonzeptes und Finanz-
plans, zu Grundzügen des Gewerberechts und Versicherun-
gen sowie zum Steuerrecht und Buchführung. Alle Module 
können auch einzeln gebucht werden. Kosten pro Modul  
30 Euro. Haben Sie Interesse an den Veranstaltungen? Benöti-
gen Sie weitere Informationen? Für Fragen und Anmeldungen 
wenden Sie sich bitte an Jenny Göhler (E-Mail: 
jenny.goehler@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731 79865-5500).

Unternehmer, denk an dich
Es gibt viele gute Gründe sich frühzeitig mit dem Thema Un-
ternehmensnachfolge zu beschäftigen und dies mit Weitblick 
und Engagement anzugehen. Die IHK Chemnitz Regional-
kammer Mittelsachsen lädt Sie herzlich ein zur Informations-
veranstaltung „Unternehmer, denk an Dich!“ am Montag, den 
2. Mai 2022, von 9:00 bis 11:00 Uhr im Hörsaal des Deutschen 
Brennstoffinstituts Freiberg. Unsere Referentinnen und Refe-
renten informieren Sie zu den Grundlagen der Unternehmens-
nachfolge und zum Erbschafts- und Gesellschaftsrecht. Denn 
die Regelung der Unternehmensnachfolge ist ein komplexes 
Vorhaben und es gibt viele verschiedene Aspekte zu beach-
ten. Neben der Frage, wer einmal später die Geschicke des 
Unternehmens leiten soll, ist auch die unternehmerische und 
private Vorsorge zu klären und wie die steuerlichen, erb- und 
gesellschaftsrechtlichen Möglichkeiten bei einer Nachfolge-
regelung aussehen können. Die Veranstaltung passt nicht in 
Ihren Terminkalender, Sie beschäftigt aber das Thema Unter-
nehmensnachfolge? Voraussetzung, um diesen Weg erfolg-
reich gemeinsam zu meistern, ist Vertrauen. Immer an Ihrer 
Seite steht die IHK Chemnitz Regionalkammer Mittelsachsen. 
Wir begleiten Übergeber und Übernehmer vertraulich und in-
dividuell in allen Etappen Ihres Vorhabens mit umfangreichen 
kostenfreien Serviceleistungen. Haben Sie Interesse an den 
Sprechtagen oder wünschen Sie eine individuelle Beratung? 
Für Fragen und Anmeldungen zur Veranstaltung 
(www.chemnitz.ihk24.de, Suchnummer 123156990) wenden 
Sie sich bitte an Susanne Schwanitz (E-Mail: 
susanne.schwanitz@chemnitz.ihk.de, Tel. 03731 79865-5402).

Was beinhaltet die Bau- und Grünfibel?
Geplant ist eine Web-Plattform zur regionalen Siedlungsent-
wicklung und Baukultur. Mit wenigen Klicks lassen sich Infos 
zur Dorfform, ein Steckbrief der Siedlungsstruktur, gegebe-
nenfalls historische Karten, gelungene Beispiele und Beson-
derheiten abrufen. Zur Fibel gehören drei Fachgutachten zu 
denkmalpflegerischen, architektonischen und baurechtlichen 
Aspekten.
Entwickelt werden Leitlinien, wie Dorfformen abgerundet und 
Randbereiche sinnvoll ergänzt werden können, wo es vertret-
bar ist, ggf. auch noch Einzelbebauung zulassen - also wie in 
Zukunft gebaut und baulich erhalten werden soll. Dabei geht 
es nicht darum vorzuschreiben, welche Farbe die Fassade und 
Größe die Fenster haben dürfen. Sie ersetzt auch nicht die Ent-
scheidung der Baubehörde, aber sie bietet Orientierung und 
Maßstab für die Frage der angemessen baulichen Fortent-
wicklung und der Vermeidung von Zersiedelung. Interessierte 
Bauherrn entwickeln eine Art Gespür für die örtliche Bauweise 
und erhalten eine Orientierung für geplante Bauvorhaben. Sie 
erfahren zum Beispiel, wo es regional typische Baumaterialien 
gibt. Und weil es ohne „Grün“ ringsherum nicht geht, wird es 
auch dazu Leitlinien geben.
Das Projekt ist eng verzahnt mit der Nestbauzentrale.
Wer soll sie nutzen?
Neben Bewohnern und Bauherren, sind auch für die Kom-
munen die Leitlinien beim Thema Siedlungsentwicklung in-
teressant. Die Baufibel soll Ratgeber und Entscheidungshilfe 
sein. „Es gibt die ambitionierte Zielstellung einer Innen- vor 
Außenentwicklung“, erklärt Erik Wagner, Leiter des Referats 
Bauantragsbearbeitung im Landratsamt. Hierzu gehört auch, 
sich mit dem Baulückenbegriff auseinanderzusetzen, der in 
lockeren Bebauungsstrukturen eben auch mehr Spielraum 
geben muss. Demgegenüber stehen die häufig kompakten 
Eigenheimsiedlungen an den Ortsrändern, die meist das Er-
gebnis einer nicht vorhandenen Bebauung im Bebauungszu-
sammenhang sind. „Auch der Klimaschutz, der Umgang mit 
Hochwasser und Starkregen spielen eine Rolle“, zählt Wagner 
auf. Die städtebaulichen Leitlinien würden in zukünftige Ge-
nehmigungen einfließen, wenn es zum Beispiel um Flächen-
nutzungspläne geht. Wagner betont, dass es bei dem Projekt 
nicht nur um den Erhalt alter Gebäude und Höfe geht. „Es gibt 
auch viele Neubauten, die sich gut ins Ortsbild einfügen.“
Wie ist der aktuelle Stand und wie geht es weiter?
Aktuell werden die Steckbriefe erarbeitet. Im Mai sind drei 
Workshops in unterschiedlichen Regionen geplant, an denen 
sich Bürger, Vereine, Planer, Städte und Dörfer gern beteili-
gen können. „Dabei wollen wir unsere Ergebnisse vorstellen 
und diskutieren“, erklärt Catrin Schmidt. Eine Gelegenheit, 
um konkrete Konfliktfälle bzw. Probleme, aber auch Vorzei-
gebeispiele anzusprechen. „Wir sind aber schon jetzt dankbar 
für Hinweise zu Literatur, Tipps zu gelungenen Beispielen für 
ländlich integriertes Bauen oder zu typischen Fragestellungen 
vor Ort.“ Nach den Workshops werden die Leitlinien erarbeitet. 
Bis Ende des Jahres soll die Bau- und Grünfibel online gehen.
Kontakt zur TU:
Tom Leukefeld
tom.leukefeld@tu-dresden.de
Tel. 0351 463-33233
Peggy Hähnel
Pressereferentin
Landratsamt Mittelsachsen
Büro Landrat
Frauensteiner Straße 43
09599 Freiberg

Die nächste Ausgabe erscheint am:
Donnerstag, dem 19. Mai 2022
Annahmeschluss für redaktionelle Beiträge:
Freitag, der 6. Mai 2022
Annahmeschluss für Anzeigen:
Dienstag, der 10. Mai 2022, 9.00 Uhr
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Einladungen

Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke

Das Amtsblatt der Gemeinde Halsbrücke erscheint monatlich kostenlos für alle Ortsteile.
Auflagenhöhe: 2.733 Exemplare
- Herausgeber, Verlag und Druck: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 04916 Herzberg (Elster), 
 An den Steinenden 10, Telefon: 03535 489-0
   Für Textveröffentlichungen gelten unsere Allgemeinen Geschäftsbedingungen.
- Verantwortlich für den amtlichen Teil:
 Bürgermeister
- Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil und Anzeigenteil/Beilagen: 
 LINUS WITTICH Medien KG, 
 04916 Herzberg (Elster), An den Steinenden 10
 vertreten durch den Geschäftsführer ppa. Andreas Barschtipan, 
 www.wittich.de/agb/herzberg
 
Für Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zurzeit gültige Anzeigenpreisliste. Für nicht 
gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. Weitergehende Ansprü-
che, insbesondere auf Schadenersatz, sind ausdrücklich ausgeschlossen.IM
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14.00 Uhr Vogelschießen des Schützenvereins, sowie Vo-
gelschießen für Kinder, Hüpfburg, Bastelstraße 
u.v.m.

15.00 Uhr Buntes Programm mit den Kindern der Grund-
schule Halsbrücke
Ausschank von Kaffee und Kuchen

20.00 Uhr Disco im Festzelt mit „DJ Frankenberg“
Für das leibliche Wohl wird gesorgt.

----------------------------------------------------------------------------------

Eintritt für beide Veranstaltungen ist frei!

Änderungen vorbehalten

Conradsdorfer  
Schützen 1898 e. V. lädt ein!

- zu 18 Jahre Walpurgisnacht Conradsdorf
30. April 2022
im Schulhofgelände der ehemaligen Grundschule
Beginn
18.00 Uhr Umzug mit Hexenkutsche und musikalischer 

Umrahmung in Conradsdorf
Treffpunkt: ehemaliges Gemeindeamt Conrads-
dorf

Anschließend:
Entzündung des Hexenfeuers, Spiel und Spaß 
für alle
Hexenschminken und Kinderbelustigung, Rit-
terspiele u.v.m.
Sensation! Orientalischer Lichterzauber mit 
Anja-Anjana und Ihrer Tanzgruppe
Prämierung der besten Kostüme Hexe und Teufel, 
Kürung der neuen Maikönigin
Für das leibliche Wohl sorgt die Hexenküche
Musikalisch begleitet die Diskothek 
„Disco-Fieber“

Alle Einwohner und Gäste sind herzlich eingeladen am 
Umzug teilzunehmen, nach Möglichkeit im Kostüm!!
----------------------------------------------------------------------------------

- zum 50. Vogelschießen
am 7. Mai 2022
im Schulhofgelände der ehemaligen Grundschule Conradsdorf
Beginn
10.00 Uhr Abholung des vorjährigen Schützenkönigs mit 

dem Nossener Spielmannszug e. V. (Treffpunkt 
Muldenbrücke) Helfen Sie mit. Jede Spende zählt

Hilfe für die Menschen
in der Ukrainein der Ukraine

Spendenkonto:
DE53 200 400 600 200 400 600
Stichwort: Nothilfe Ukraine

www.spenden-nothilfe.de

....,. cbrri{? � + m1 MISERIOR s;;i;a r.mlll '!lm ;;.w.1i == � -- ............. ___ �� 

Gemeinsam für Menschen in Not. 

feondnis 
Untwicklung Hilft 
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Unsere Grundschule feiert im Juli 2022 ihr 
30-jähriges Bestehen

Liebe Einwohner und Einwohnerinnen von Halsbrücke und 
allen Ortsteilen,
dieses Jubiläum wollen wir für unsere Schüler zu einem blei-
benden Erlebnis werden lassen.
Das Lehrerkollegium hat gemeinsam mit dem Elternrat schon 
viel geplant.
Wir gestalten mit unseren Kindern eine Festwoche im Rahmen 
des fächerverbindenden Unterrichts zum Thema Bergbau.
Ein Höhepunkt soll u. a. eine Ausfahrt nach Dorfhain/Besuch 
Aurora Erbstollen sein.

Am 9. Juli – unserem Festtag – soll ein buntes Programm 
mit Musik, Spiel, Bastelstraße, Tombola und vielen Stationen  
Kinder, Eltern und Gäste erfreuen.
Dieser Tag wird mit einer kleinen Bergparade, Lampionumzug 
und einem Lagerfeuer ausklingen. Jedes Kind bastelt sich im 
Vorfeld seinen eigenen Bergmannshut und ein „Geleucht“.
Um unsere Ideen in die Tat umsetzen zu können, wenden wir 
uns mit der Bitte an Sie, diese Vorhaben freundlicherweise 
durch Geld- bzw. Sachspenden zu unterstützen.
Selbstverständlich erhalten Sie eine Spendenbescheinigung 
für das Finanzamt und die Namen bzw. Firmen werden im 
„Halsbrücker Anzeiger“ veröffentlicht.
Entsprechend der Verwaltungsvorschrift des Sächsischen 
Ministeriums für Kultus und Sport vom 7. Juni 1999 können 
Spender unter Verwendung des Namens, Emblems oder  
Logos im Schulgelände öffentlich gemacht werden.
Es besteht auch die Möglichkeit, einen finanziellen Beitrag auf 
das Konto der Gemeinde – als Schulträger – einzuzahlen.

Kreditinstitut: HypoVereinsbank Chemnitz
IBAN: DE 86 8702 0086 4570 1166 44
BIC: HYVEDEMM497
Verwendungszweck: Schulfest 30 Jahre

Grundschule Halsbrücke

Wir würden uns über Ihre Unterstützung natürlich sehr freuen 
und danken Ihnen im Voraus. An dieser Stelle ein herzliches Dan-
keschön für die freundlich zugedachten Papierspenden, in unse-
ren zurzeit etwas schwer zugänglichen, Altpapiercontainer.
Schon heute möchten wir Sie ganz herzlich zu unserem
Schulfest am Samstag, dem 9. Juli 2022, 14.30 Uhr auf un-
ser Schulgelände einladen.

Einladung zur  
Mitgliederversammlung 2022

Die Mitgliederversammlung findet am:
Mittwoch, dem 18.05.2022, um 19.00 Uhr im 
Vereinsgebäude am Nußbaumweg 1/09633 
Halsbrücke statt.

Tagesordnung:
1. Begrüßung
2. Bekanntgabe der Tagesordnung
3. Einschätzung der Vereinsarbeit durch den 1. Vorsitzenden
4. Bericht des Schatzmeisters
5. Bericht der Revisoren
6. Entlastung des Vorstandes für 2021
7. Wahl des neuen Vorstandes
7.1 Bildung des Wahlvorstandes
7.2 Wahl des Vorsitzenden
7.3 Wahl des 1. und 2. Stellvertreters
7.4 Wahl des Schatzmeisters
7.5 Wahl der Beisitzer
7.6 Wahl des Schriftführers
7.7 Bestellung der Kassenrevisoren
8. offene Diskussion sowie Vorstellung neuer und laufender 

Projekte
9. Schlusswort des neuen Vorsitzenden

Wir laden alle Mitglieder zu dieser Mitgliederversamm-
lung ein und bitten um rege Teilnahme.

Ilona Ufer
im Auftrag des Vorstandes

Halsbrücke, d. 31.03.2022
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Die Touren sind online buchbar unter: 
www.stoneman-miriquidi.com/termine/
Zwei Länder, neun Gipfel und insgesamt 4.400 Höhenmeter 
machen die Tour zu einer gemeinsamen und einzigartigen Er-
fahrung.
Hintergrundinformation: 2 Länder, 9 Gipfel, 4.400 Höhenme-
ter: Der Stoneman Miriquidi ist das exklusive Mountainbike-
Erlebnis von Roland Stauder in Deutschland – 162 km pure 
Mountainbike-Emotion im Erzgebirge. Von Deutschlands 
höchst gelegener Stadt Kurort Oberwiesenthal erklimmt man 
entlang der idyllischen Talsperre Cranzahl den Bärenstein. 
Anschließend erreicht man die charakteristischen Basaltsäu-
len am Pöhlberg und Scheibenberg. Und in den urwüchsigen 
Fichten- und Buchenwäldern im TrailCenter Rabenberg fährst 
man auf den Pfaden von Deutschlands erstem Single Trail 
Park. Nach dem Auersberg passiert man das faszinierende 
Hochmoor „Kleiner Kranichsee“ und erklimmt den Gipfel des 
Blatenský vrch (Plattenberg), wo in den Tiefen der Wolfspinge 
ewiges Eis lagert.
Auf einem steilen Anstieg kämpft man sich den Plešivec hin-
auf und rauscht anschließend über flowige Trails dem Königs-
anstieg entgegen:
Als großes Finale wartet der 1.244 Meter hohe Klínovec (Keil-
berg), der höchste Gipfel des Erzgebirges. Hier gilt es innezu-
halten, um das großartige Panorama über das knapp 1.000 
m tiefergelegene Böhmen zu genießen. Danach wartet  „nur 
noch“ der Fichtelberg, mit 1.215 Metern Sachsens höchster 
Berg. Im schier endlosen Wellenmeer der Miriquidi Wälder er-
klimmt man neun der höchsten Gipfel des Erzgebirges.

Kontakt & Informationen
Tourismusverband Erzgebirge e. V.
Ronny Schwarz
Produktmanagement Rad, MTB, Stoneman Miriquidi
Tel.: +49 (0) 3733 1880015
info@stoneman-miriquidi.com
www.stoneman-miriquidi.com

Nach einem kleinen Programm startet das bunte Treiben bei 
hoffentlich schönem Wetter.
Mit Unterstützung des Bergmusikkorps Freiberg und Mit-
gliedern der Berg- und Hüttenknappschaft wollen wir gegen 
20.00 Uhr am Sportpark mit unserer kleinen „hausgemachten“ 
Bergparade starten.
Wir freuen uns, Sie bald bei uns begrüßen zu können.

Herzliche Grüße von den Schülerinnen und Schülern,
deren Eltern und den Lehrerinnen der Grundschule Halsbrücke

Stoneman Miriquidi MTB -  
Geführte Touren 2022

In den tiefen Wäldern des Erzgebirges war-
ten neue Mountainbike-Abenteuer darauf, 
entdeckt zu werden. Wer gern in einer klei-
nen Gruppe unterwegs ist und sich mit 
Gleichgesinnten treffen und austauschen 

möchte, sollte einen Platz bei den geführten Touren reser-
vieren. Erzgebirgische Locals zeigen auf und neben der Ori-
ginalstrecke des Stoneman Miriquidi MTB, was die Region zu 
einem unverwechselbaren Ziel für Mountainbiker macht. Mit 
ihren Erfahrungen, Ortskenntnissen und der großen Leiden-
schaft zum Mountainbiken bieten sie den Fahrern alles, was 
zu einem unvergesslichen Bike-Erlebnis dazugehört – und das 
ganz stressfrei.
Interessierte können zwischen Zwei- (Silber) bzw. Dreitages-
touren (Bronze) wählen.

Termine der Saison 2022:
- Bronze-Tour MTB:

• 9. – 11. Juni 2022 (jedermann)
• 1. – 3. Juli 2022 (jedermann)
• 2. – 4. September 2022 (Ladies Only – Tour mit weibli-

chem Guide und nur für Frauen)
• 6. – 8. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stau-

der)

- Silber-Tour MTB:
• 10./11. Juni 2022 (jedermann)
• 2./3. Juli 2022 (jedermann)
• 3./4. September 2022 (jedermann)
• 7./8. Oktober 2022 (Stoneman Days mit Roland Stau-

der)

Das Paket der geführten Touren enthält Übernachtung, Früh-
stück, Lunchpaket und Gepäcktransfer an den Fahrtagen. Op-
tional können weitere Übernachtungen gebucht werden.
Eine Gruppe schließt einen Guide und max. zehn Fahrer ein.

Zuverlässige Beilagenverteilung -  
fragen Sie uns einfach!

Ihr persönliches Angebot erhalten Sie hier:
beilagen@wittich-herzberg.de

EGAL OB PROSPEKTE, FLYER, BROSCHÜREN 
mit uns kommen Sie gut an!

RAN AN DIE BEILAGEN!

Flyer

ProspektBroschüre

Salat-Bar

"Salat-Oase“

NEUEROFFNUNGROO

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N 
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E





 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 

N E U M A N N S T R A S S E  3 0  |  1 2 3 4 5  N E U H A U S E N
T E L .  0 8 3 2 5  5 3 9 6 2 2  |  W W W. S A L AT- OA S E . D E



20% 

Salat-Bar

"Salat-Oase“
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 Frische Salate der Saison 

 Alles in Bio-Qualität 

 All-you-can-eat 20% 
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Veranstaltungstipps für das Gemeindegebiet Halsbrücke

Datum Veranstaltung Ort Beginn Veranstalter
April
14.04.2022 Osterbacken  Anmeldung: 

osterbacken@siedlerverein-
halsbruecke.de

Erzwäsche 16:00 Uhr Siedlerverein Erzwäsche
Halsbrücke e. V.

16.04.2022 Osterfeuer ggü. Feuerwehrgerä-
tehaus Halsbrücke

ab ca. 16.00 Uhr Feuerwehr Halsbrücke

16.04.2022 Osterfeuer Gerätehaus Feuerwehr 
Niederschöna

ab 16:00 Uhr Feuerwehr Niederschöna

22.04.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

24.04.2022 „Jubiläum 145 Jahre“ Roth-
schönberger Stollen

VII. Lichtloch, VIII. Lichtloch, 
Oberes Neues Geschrei

10:00 bis 16:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V. 
Halsbrücke

30.04.2022 Walpurgisnacht Gelände Kita Conradsdorf 18:00 Uhr Schützenverein 
Conradsdorf e. V.

Mai
07.05.2022 Vogelschießen Gelände Kita Conradsdorf 14:00 Uhr Schützenverein C

onradsdorf e. V.
07.05.2022 Brückenfest Brücke Oberschaarer 

Straße
15:00 Uhr FF KHD/FF Oberschaar

07.05.2022 100-jähriges Jubiläumskon-
zert

Freizeithalle Hetzdorf ab 14:30 Uhr terzschlag Gemischter Chor 
Hetzdorf e. V.

20.05.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

Juni
05.06.2022 14. Mühlenfest Wünschmannmühle 

Krummenhennersdorf
10:00 Uhr Dorfverein 

Krummenhennersdorf
06.06.2022 Mühlentag Wünschmannmühle 

Krummenhennersdorf
10:00 bis 17:00 Uhr Dorfverein Krummenhen-

nersdorf/Mühlenfreunde
06.06.2022 Orgelkonzert mit Domkantor 

Albrecht Koch, Freiberg
St.-Annen-Kirche 
Niederschöna

15:00 Uhr Gottfried-Silbermann-
Gesellschaft e. V.
/Kirchgemeinde

12.06.2022 Kindertag Anlagen am VII. Lichtloch 14:00 bis 17:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V. 
Halsbrücke

18.06.2022 Sommerfest des HCC Hals-
brücke
inkl. kl. Programm, Spiel und 
Spaß für Groß und Klein

am Vereinsgebäude des 
HCC am Schulberg

ab 15:00 Uhr Halsbrücker Carnevalsclub

24.06.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

Juli
02.07.2022 Sportfest Bürgerhaus/

Kegelsportstätte in 
Krummenhennersdorf

Sportverein 
Krummenhennersdorf

03.07.2022 „Tag der Schauanlagen des 
Bergbaus und Hüttenwesens“

Anlagen am VII. Lichtloch 10:00 bis 17:00 Uhr Verein VII. Lichtloch e. V. 
Halsbrücke

16.07.22 Tag der offenen Tür Sportplatz Krummenhen-
nersdorf (Wettkampf/
Löschangriff )

08:30 Uhr Freiwillige Feuerwehr 
Krummenhennersdorf

Platz am Gebäude der 
Feuerwehr (Siegerehrung/
gesell. Beisammensein)

14:00 Uhr Freiwillige Feuerwehr Krum-
menhennersdorf

29.07.2022 Badefahrt nach Bad Schlema Bad Schlema 07:00 Uhr Information bei C. Keller,
Tel. 035209 22508

Für die Vollständigkeit der Termine wird keine Gewähr übernommen.
Die Redaktion veröffentlicht nur die Hinweise, die vom Veranstalter fristgemäß eingereicht wurden.
Für die Inhalte sind die Veranstalter zuständig. 
Bitte beachten Sie auch weiterhin die Aushänge in den lokalen Schaukästen.
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Kirchliche Nachrichten

Gottesdienstplan für die Kirchgemeinde 
Halsbrücke

14. April, Gründonnerstag
19.30 Uhr Conradsdorf, Tischabendmahl

Kollekte eigene Gemeinde
15. April, Karfreitag
15.00 Uhr Krummenhennersdorf, Andacht zur Sterbestunde

Kollekte Sächsische Diakonissenhäuser
17. April, Ostersonntag
06.00 Uhr Conradsdorf, Andacht am Osterfeuer
10.00 Uhr Niederschöna, Familiengottesdienst

Kollekte Jugendarbeit der Landeskirche/Kirchge-
meinde

18. April, Ostermontag
10.00 Uhr Tuttendorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
24. April, Quasimodogeniti
08.45 Uhr Oberschaar, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
1. Mai, Miserikordias Domini
10.00 Uhr Conradsdorf, Vorstellung der Konfirmanden

Kollekte Posaunenmission/Evangelisation
8. Mai, Jubilate
08.45 Uhr Niederschöna, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Tuttendorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigen Gemeinde
15. Mai, Kantate
08.45 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Halsbrücke, Predigtgottesdienst

Kollekte Kirchenmusik
22. Mai, Rogate
14.00 Uhr Conradsdorf, Konfirmation

Kollekte eigene Gemeinde
26. Mai, Christi Himmelfahrt
10.00 Uhr Niederschöna, Predigtgottesdienst

Kollekte Weltmission
29. Mai, Exaudi
08.45 Uhr Tuttendorf, Predigtgottesdienst
10.00 Uhr Oberschaar, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde
5. Juni, Pfingstsonntag
10.00 Uhr Krummenhennersdorf, Predigtgottesdienst

Kollekte eigene Gemeinde

Schulnachrichten

Grundschule Halsbrücke

Völkerballturnier
Am Donnerstag, dem 17.03.2022 fand das Völkerballturnier, 
organisiert durch den Kreissportbund Mittelsachsen, in der 
Grube Halle Freiberg statt. 
Die 4. Klasse trat mutig ohne weitere Vorbereitungszeit ge-
gen 4 weitere Grundschulen an. Zunächst mussten wir eini-
ge Niederlagen einstecken. Doch wir kämpften uns mit Biss 
durch das letzte Spiel und gewannen. Somit erlangten wir den  
4. Platz.

Jubilare

Herzlichen Glückwunsch!
Conradsdorf
24.05. Edeltraud Sauer 90. Geburtstag
01.05. Margit Ulbricht 85. Geburtstag
04.05. Christine Schubert 75. Geburtstag
Falkenberg
30.05. Renate Haubold 75. Geburtstag
Halsbrücke
14.05. Elfriede Müller 90. Geburtstag
29.05. Ingrid Wittig 85. Geburtstag
06.05. Heidrun Gruhlke 70. Geburtstag
11.05. Birgit Fehre 70. Geburtstag
22.05. Dietmar Schönberg 70. Geburtstag
23.05. Maria Klanthe 70. Geburtstag
Hetzdorf
29.05. Christa Thomas 75. Geburtstag
Krummenhennersdorf
11.05. Günter Schulze 85. Geburtstag
20.05. Anita Post 70. Geburtstag
Niederschöna
24.05. Sieglinde Schubert 85. Geburtstag
Tuttendorf
01.05. Brigitte Preuß 85. Geburtstag
21.05. Eva-Maria Pretzschner 85. Geburtstag

Wir gratulieren

Wir gratulieren  
„Zur Gnadenhochzeit“

03.05. Inge und Werner Pietzsch
Niederschöna

Wir gratulieren  
„Zur Goldenen Hochzeit“

19.05. Christa und Roland Richter
Halsbrücke

20.05. Petra und Wilfried Pfestorf
Niederschöna

Wir gratulieren  
„Zur Geburt“

12.03. Emma Gebuhr
Falkenberg
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Feuerwehrnachrichten

Jahresrückblick der Ortsfeuerwehr Hetzdorf
Am 11.03.2022 führte die Ortsfeuerwehr Hetzdorf, als Erste 
der 6 Ortswehren ihre diesjährige Jahreshauptversammlung 
für das zurückliegende Dienstjahr 2021 durch.
Der Einladung folgten 22 Kameraden der Aktiven, Alters- 
und Ehrenabteilung. Als Gast konnte der Bürgermeister Herr  
Andreas Beger begrüßt werden.
Coronabedingt wurde an diesem Abend auf weitere Gäste 
verzichtet.
Im Rechenschaftsbericht ließ Kamerad Jürgen Böhme das 
Dienstjahr 2021 noch einmal Revue passieren.
Die Ortsfeuerwehr Hetzdorf hat zum Stand 31.12.2021 26 ak-
tive Kameraden, 1 aktive Kameradin, 9 Alterskameraden und 
2 Ehrenmitglieder. 
Der Altersdurchschnitt lag bei 36,96 % und die Dienstbeteili-
gung bei 45,48 %. Das ist durch die Corona-Lage ein unrele-
vantes Ergebnis. Ein Grund dafür waren am Jahresanfang die 
fehlenden Impfungen, Unsicherheit und Quarantäne einiger 
Kameraden, zum Jahresende die hohen Infektionszahlen, Er-
krankungen und wieder Quarantäne.
Zum Einsatzgeschehen wurden wir zu 5 Einsätzen im Gemein-
degebiet gerufen. Das Einsatz-Spektrum setzt sich zusammen 
aus Technischer Hilfe (Verkehrsunfälle, Türnotöffnungen, …), 
Brände und Brandmeldeanlagen.
In Sachen Ausbildung sind wir auf einem guten Stand. So 
konnten 2 Kameraden die Truppführerausbildung absolvie-
ren.
Die geplanten Veranstaltungen für 2021 wie das Wintergrillen 
und die Sommersonnenwendfeier am Gerätehaus sind leider 
der anhaltenden Corona-Lage 
zum Opfer gefallen. 
Wir hoffen wenigstens die 
Sommersonnenwendfeier im 
Juni 2022 durchführen zu dür-
fen.
Nach Abschluss der benötig-
ten Lehrgänge konnten an 
diesem Abend die Kameraden 
Sebastian Fabel zum Hauptfeu-
erwehrmann, Martin Heerklotz 
zum Oberfeuerwehrmann und 
Ricardo Tippmann zum Haupt-
löschmeister befördert werden.

Ein Meer der Gefühle zeigte sich an diesem Nachmittag in der 
Turnhalle – von himmelhoch jauchzend bis zutiefst betrübt. 
Am Ende zählte, dass wir mit Freude dabei waren und Kampf-
geist gezeigt haben. 
Auch das Einstecken von Niederlagen gehört dazu. Zufrieden 
gingen die Schüler nach einem aufregenden Tag mit ihren  
Familien, Verwandten oder Freunden nach Hause. 

Einen herzlichen Dank an die Unterstützer und Fahrer.
Mit sportlichen Grüßen

S. Schneider (Sportlehrerin)

Wettkampfluft schnuppern

„Risiko Raus“ hieß es für die Kinder der Grundschule Hals-
brücke am 8. März 2022. Im Team, mit je zwei Jungen und 
Mädchen aus den Klassen 2-4, kämpften wir uns durch unbe-
kannte Staffelspiele. Am Ende erlangten wir den 3. Platz von 
5 Mannschaften. 
Die Kinder bewältigten Aufgaben, bestehend aus einem Mix 
von Schnelligkeit und Geduld. 
Viel Geschick bewiesen die Schüler beim Angeln von Fischen, 
dem Schneemannbauen mit Bällen und dem Platzieren der 
Pinguine auf Eisschollen. Es hat uns sehr viel Spaß gemacht, 
endlich mal wieder Wettkampfluft zu schnuppern und unser 
Können unter Beweis zu stellen.

Mit sportlichen Grüßen

S. Schneider (Sportlehrerin)
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Nachruf
Die Freiwillige Feuerwehr Niederschöna  

trauert um ihren Kameraden

Herbert Stirl
Er verstarb am 05.03.2022 im Alter von 90 Jahren. 

Mit ihm verlieren wir einen allseits geschätzten und 
beliebten Kameraden.

Seit 1951 war er Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Niederschöna und beendete seinen aktiven Dienst 1997, 
darüber hinaus blieb er auch in der Alters- und  Ehrenab-

teilung immer präsent und half wo immer er konnte.

Allen Feuerwehrangehörigen wird Herbert Stirl für sein 
Wirken unvergessen bleiben. 

Unsere aufrichtige Anteilnahme und Mitgefühl gelten 
seinen Angehörigen.

Die Kameradinnen und Kameraden 
der Freiwilligen Feuerwehr Niederschöna

Jahreshauptversammlung am 18.03.2022
Am 18.03.2022 fand unsere diesjährige Jahreshauptversamm-
lung statt, in welcher wir das letzte Dienstjahr Revue passieren 
ließen.
Zu Beginn der Veranstaltung begrüßte der stellvertretende 
Wehrleiter Kamerad René Kenzel die anwesenden aktiven  
Kameraden, sowie Bürgermeister Andreas Beger und Gemein-
dewehrleiter Peter Mai. Coronabedingt konnten keine weite-
ren Gäste eingeladen werden.
Im Anschluss trug er seinen Rechenschaftsbericht vor. Der 
Altersdurchschnitt der aktiven Abteilung beträgt 34,7 Jahre. 
Insgesamt wurden im vergangenen Jahr 814 Gesamtdienst-
stunden geleistet. 217 Ausbildungsstunden leisteten unsere 
Kameradinnen und Kameraden in Ausbildungen auf Kreis-
ebene oder an der Landesfeuerwehrschule. In seinen weiteren 
Ausführungen berichtete er über die Einsätze des Jahres 2021. 
Insgesamt rückten wir im vergangenen Jahr zu 14 Einsätzen 
mit durchschnittlich 6,5 Kameraden aus. Insgesamt wurden 
2206 Stunden gemeinnützige Arbeit geleistet. Am Schluss 
des Berichts bedankte sich der Wehrleiter bei den Kameraden, 
dem Gemeindewehrleiter und der Gemeindeverwaltung für 
die geleistete Arbeit, die Unterstützung und die gute Zusam-
menarbeit.
Darauf folgte der Rechenschaftsbericht des Jugendwartes  
Florian Dittrich. Während des vergangenen Jahres sank die 
Zahl der Jugendfeuerwehrmitglieder auf 21. Durch Corona 
konnten nicht alle Dienste wie geplant durchgeführt werden. 
Daher traf sich die Jugendfeuerwehr nur zu 16 Diensten in 
2021.
Der Höhepunkt im Jahr 2021 war die Teilnahme an der Nacht-
wanderung der Jugendfeuerwehr Conradsdorf-Falkenberg-
Tuttendorf. Der Jugendwart bedankte sich in seinem Bericht 
bei den Betreuern und Unterstützern der Jugendfeuerwehr, 
der Ortswehrleitung, dem Feuerwehrausschuss, den Ortsweh-
ren Oberschaar und Hetzdorf, der Gemeindeverwaltung und 
der Gemeindewehrleitung für die gute Zusammenarbeit.
Bürgermeister Andreas Beger eröffnete die Grußworte der 
Gäste. Er bedankte sich für die geleistete Arbeit im Namen der 
Gemeinde, des Gemeinderates und der Bürger. Es ist geplant, 

Geehrt für 20 Jahre aktiven Dienst wurden der Kamerad Sven 
Hauk, für 40 Jahre aktiven Dienst die Kameraden Jürgen Kraus 
und André Göpfert und für 60 Jahre Mitgliedschaft in der Orts-
feuerwehr Hetzdorf Kamerad Manfred Sohr.
Mit einem kleinem Imbiss und guten Gesprächen konnte der 
Abend in gemütlicher Runde ausklingen.

… kommt zur Feuerwehr Hetzdorf. 
Sollte dieser Aufruf Einwohner von Hetzdorf begeistern und 
sich für eine Mitgliedschaft in der Ortsfeuerwehr Hetzdorf 
interessieren, sprecht uns einfach an oder kommt am Gerä-
tehaus Hetzdorf vorbei. Unsere Dienste führen wir alle 14 Ta-
gen freitags ab 19.30 Uhr durch.
Wir würden uns auf Zuwachs, ob männlich oder weiblich, freuen.
Zu erreichen sind wir auch unter feuerwehr-hetzdorf@web.de

Die Wehrleitung der Ortsfeuerwehr Hetzdorf

private Kleinanzeige

Jetzt online buchen: 
anzeigen.wittich.de

Zeit sparen – online buchen!

mit LINUS WITTICH
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den der Alters- und Ehrenabteilung für ihre geleistete Arbeit. 
Kamerad Alexander Riedel wurde als Wehrleiter wiederge-
wählt. Zum stellvertretenden Wehrleiter wurde Kamerad  
Peter Hähnel gewählt. Zum neuen Feuerwehrausschuss gehö-
ren die Kameraden Peter Hähnel, Falk Riedel, Thomas Meinert, 
Carl Walter, René Kenzel und Florian Dittrich. Als Vorsitzen-
der der Alters- und Ehrenabteilung wurde Kamerad Herbert  
Bormann wiedergewählt.

(v. l. Florian Dittrich, Peter Hähnel, René Kenzel, Thomas Meinert, 
Falk Riedel, Alexander Riedel)

Zum Schluss wünschte sich der Wehrleiter, dass 2022 wieder 
zahlreiche Dienste und Veranstaltungen stattfinden können. 
Als Höhepunkt nannte er unser 90-jähriges Gründungsjubilä-
um im September.
Er wies auch nochmal auf die Bedeutung der Zusammenar-
beit der Wehren in der Gemeinde hin. Außerdem dankte er 
denjenigen, die die diesjährige Jahreshauptversammlung 
vorbereitet haben.

gez. Franziska Göhler, Schriftführerin

Vereinsmitteilungen

Halsbrücker Carnevalsclub

„Der HCC lädt zum Feiern ein!“

Der Halsbrücker Carnevals-
club lädt bereits heute zum 
Sommerfest anlässlich des  
35. (+2.) Jubiläums des Vereins 
am 18.06.2022 ab 15 Uhr ein. 
Nach zwei Jahren des pandemie-
bedingten Stillstandes möchte 
der Verein seinen Gästen und 
Karnevalsfreunden zeigen, dass 
es den Verein noch gibt. Neben 
Impressionen und einer kleinen 
Vorschau für ein zukünftiges Pro-
gramm werden unter anderem 
Spielstationen, Schmink- und 
Bastelstraße, Musik und Spaß vorhanden sein. Für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Über zahlreiche interessierte Gäste freut 

neue Einsatzuniformen im Wert von insgesamt 40.000 Euro zu 
beschaffen. Außerdem soll das Gerätehaus der Ortsfeuerwehr 
Hetzdorf einen zweiten Stellplatz erhalten. Auch in der Ge-
meinde wird es größere Investitionen geben. Der bereits lau-
fende Breitbandausbau soll bis Ende des Jahres abgeschlos-
sen sein und die Waldstraße in Hetzdorf wird erneuert werden.
Als nächstes sprach Gemeindewehrleiter Peter Mai. Er über-
brachte die Grüße der anderen Ortswehren der Gemeinde. Im 
letzten Jahr wurden bereits drei Ortswehren mit den bereits 
genannten neuen Einsatzuniformen ausgerüstet, in diesem 
Jahr folgen nun drei weitere Wehren.
Außerdem muss in der Zukunft neue Atemschutztechnik an-
geschafft werden, da es für die bestehende keine Ersatzteile 
mehr gibt. Er teilte auch mit, dass im letzten Jahr die Hälfte al-
ler Lehrgänge an der Landesfeuerwehrschule coronabedingt 
leider abgesagt werden mussten. Auch auf Kreisebene gab es 
weniger Ausbildungen, allerdings aufgrund des sehr guten 
Ausbildungsstandes. Er freute sich, dass die Ortswehren trotz 
der Corona-Situation viele Dienste durchführen konnten.
Auch Kamerad Rainer Partzsch aus der Alters- und Ehrenab-
teilung richtete ein paar Worte an die Anwesenden. Er war 
glücklich, die Kameraden mal wieder zu sehen und freute sich 
über die zahlreiche Teilnahme an der Jahreshauptversamm-
lung und die gute Bilanz unserer Feuerwehr. Er dankte den 
aktiven Kameraden und betonte, dass die Ausstattung allein 
nicht ausreichend ist. 
Das nötige Personal und die Kenntnis der Bedienung ist ge-
nauso wichtig.
Im Anschluss an die Grußworte folgten die Beförderungen 
und Ehrungen. Dieses Jahr konnten zwei Kameradinnen 
und zwei Kameraden befördert werden: Kameradin Melanie 
Roth wurde zur Feuerwehrfrau und Kameradin Franziska Fei-
ler wurde zur Oberfeuerwehrfrau befördert. Die Kameraden  
Julius Kablitz und Alexander Kodym wurden zum Hauptfeuer-
wehrmann befördert.
Kamerad Henry Fritzsche wurde für 30 Jahre im aktiven Feuer-
wehrdienst geehrt.

Er wurde zudem auf eigenen Antrag in die Alters- und Ehren-
abteilung versetzt.
Des Weiteren wurden Kamerad Peter Hohmann für 25 Jahre, 
Kameradin Monika Gericke für 40 Jahre, sowie die Kameraden 
Herbert Stirl und Günter Fritsche für 70 Jahre treue Dienste in 
der Feuerwehr geehrt.
Da in dieser Jahreshauptversammlung zudem die Neuwah-
len stattfanden, bedankte sich Wehrleiter Alexander Riedel 
bei den ausscheidenden Mitgliedern des Ausschusses, so-
wie beim stellvertretenden Wehrleiter und dem Vorsitzen-
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unserer Homepage und den Programmheften finden, die an 
diesem Tag ausliegen. Wir möchten uns an dieser Stelle schon 
mal herzlich bei allen Sponsoren bedanken.
Dadurch ist es möglich, die komplette Veranstaltung eintritts-
frei zu gestalten und dem Besucher außerdem ein interessan-
tes und vielfältiges Programm bieten zu können.
Wer ist mit dabei?
Natürlich terzschlag, das Geburtstagskind, gemeinsam mit 
den chOHRwürmern, die zusammen mit dem Chor des Kuror-
tes Hartha, dem Gemischten Chor Naundorf/Niederbobritzsch 
und dem Männerchor „Striegisthal 1924“ aus Oberschöna für 
ein facettenreiches Programm sorgen. Und dieses beinhaltet 
nicht nur die klassische Chormusik oder die bekannten Volks-
lieder. Nein – es kommt so die gesamte Breite der Chorlitera-
tur zu Gehör. Damit gemeint sind auch Schlager, Gospel und  
modernere Kompositionen. Es wird ein bunter und interessan-
ter Mix, ergänzt von Musikbeiträgen des Akkordeonorchesters 
Hetzdorf und Charlies Mannen aus Freital. Natürlich wollen 
wir auch an diesem Tag mit unseren Besuchern gemeinsam 
singen. Keine Angst – keiner muss solistisch auftreten und die 
Texte liegen auch am Platz.
Den Abend gestalten die Unterhaltungsband Charlies  
Mannen. Es wird eine bunte Mischung mit Tanz, speziellen 
Gästen aus Freiberg und sicherlich noch einigen Kulturbeiträ-
gen von Gastvereinen geben. Lassen Sie sich überraschen.
Wir freuen uns mit unseren Besuchern auf eine unterhaltsame 
musikalische Feier.

gez. Simone Will
im Auftrag von terzschlag - Gemischter Chor Hetzdorf e. V.

sich der Verein bereits heute. Während des gesamten Tages 
besteht für interessierte kleine und große Gäste die Möglich-
keit, gern auch einmal auf einer „Bühne“ zu stehen und einen 
Auftritt vorzuführen, dabei ist es egal, ob der Auftritt allein 
oder in einer kleinen Gruppe erfolgt. Mit dieser Möglichkeit 
sucht der HCC unter anderem neue Darsteller oder Tänzer, die 
zukünftig im Programm mitwirken und damit im Verein aktiv 
sein möchten. Absprachen zu diesem Auftritt können gern 
mit den Mitgliedern des HCC vorab besprochen werden. An-
sprechpartner finden Sie unter www.hcc-ok.de.

In diesem Sinne: HCC ok.

gez. Daniel Jurk

Kommt und feiert mit uns …
Wir haben uns wieder in Schwung gebracht. Das haben unse-
re chOHRwürmer und wir terzianer am 24.03.2022 in der Klinik 
in Hetzdorf zum Konzert bewiesen. Das zahlreich erschienene 
Publikum hat sich mitreißen lassen und wir ernteten viel Bei-
fall.

Jetzt geht es mit vollem Elan in Richtung JUBILÄUMFEST.
Wir laden alle Interessierten herzlich ein

am 07.05.2022 ab 14:30 Uhr (Einlass ab 13.30 Uhr) 
mit uns gemeinsam unser 100-jähriges Jubiläum 

in der Freizeithalle in Hetzdorf zu feiern.

Die Halle in Hetzdorf wartet auf Ihr Kommen, liebe Einwohner, 
damit der Nachmittag zu einer stimmungsvollen und gemein-
samen Fest wird. Dafür garantiert ein abwechslungsreiches 
und unterhaltsames Programm.
Abends geht die Party dann locker weiter bei Tanz mit Charlie`s 
Mannen und unterschiedlichen Einlagen.

Die kulinarische Versorgung ist gesichert. Beginnen wer-
den wir mit einem kleinen Sektempfang. Kaffee und Kuchen 
schließen sich passend an und danach übernehmen die Profis 
von der GSM Gastro-Service Mittelsachsen GmbH das Zepter 
mit einem kleinen, feinen Speisen- und Getränkeangebot.
Anlässlich unseres 100-jährigen Jubiläums wurde eine Chro-
nik über die Chorgeschichte erarbeitet und gedruckt. Diese 
kann an dem Tag käuflich erworben werden. Auszüge aus der 
Chronik sowie viele Fotos aus den 100 Jahren werden an die-
sem Tag ausgestellt.
Das ganze Fest muss auch finanziert werden. Zusätzlich zu 
den erhaltenen Fördergeldern sind zahlreiche Spenden bei 
uns eingegangen. Die Namen der Spender werden Sie auf 
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Reit- und Fahrverein Niederschöna e. V.

Liebe Pferdefreunde,
nach zwei Jahren Dornröschenschlaf lädt der Reit- und 
Fahrverein Niederschöna wieder zum Vereinstag ein. Be-
ginn der Veranstaltung ist am 1. Mai 2022 10.30 Uhr auf 
dem Reitplatz an der Oberen Dorfstraße in Niederschöna. 
Es wird rund ums Pferd einiges zu sehen geben inklusive 
Kinderreiten. Für das leibliche Wohl ist außerdem gesorgt.
Gegen 13 Uhr findet unser traditionelles Tauziehen um 
den Wanderpokal statt, der zurzeit in den Händen der Frei-
willigen Feuerwehr Niederschöna ist. Wir hoffen auf viele 
starke Teilnehmer. Die Teams sollten aus 5 Männern oder  
7 Frauen bestehen. Und auch Kindergruppen sind sehr 
willkommen.
Am Vorabend laden wir außerdem 18 Uhr zum Lagerfeuer 
mit Bierfassanstich ein.
Wir freuen uns auf euch.

Anzeige(n)

www.krebshilfe.dewww.krebshilfe.de

SPENDENKONTO IBAN: 
DE65 3705 0299 0000 9191 91

www.BrautmodeOutlet.de
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Wo Gerd Schmidt im Haus an der B173/Ecke Untere Dorfstra-
ße sein Geschäft für Reitsportzubehör betrieb, befand sich im 
vorigen Jahrhundert der Laden von Wolfs.
Es war der erste „Krämerladen“ des Dorfes. Seine Geschichte 
lässt sich bis ins Jahr 1807 verfolgen, als Christian Gotthelf 
Heinrich hier als „Dorfcrämer“ genannt wird.
Das erste Foto entstand um 1900. Etliche Personen aus der 
Nachbarschaft ließen sich vor dem Geschäft ablichten, so 
auch der damalige Bäckermeister Grübler und der Dorfpoli-
zist, damals noch als Gendarm bezeichnet.

Foto um 1900 (Ortsarchiv)

1908 kaufte Max Wolf, Zimmer-
mann aus Dorfhain, das Haus 
von Bruno Fritsche. Gemeinsam 
mit seiner Frau Frida betrieb er 
den Materialwarenladen.

Ortsgeschichten

Kaufmann Wolf in Niederschöna
Die Vorderseite des Gebäudes erhielt die Aufschrift Colonial- 
waren-Spirituosen etc., der Giebel Tabak und Cigarren 
Handlung.
Spektakulär war auch der Firmenkopf Wolfs gestaltet:

Kopfbogen (Ortsarchiv)

Die Rauchtabakfabrik hat es allerdings nie gegeben. Max Wolf 
nutzte die günstige Lage an der Straße zwischen Dresden und 
Freiberg für ein weiteres „Standbein“:
Am 9. Februar 1926 erhält der Niederschönaer Bürgermeister 
Richter das Baugenehmigungsgesuch der Deutsch-Amerika-
nischen-Petroleum-Gesellschaft in Hamburg zur Errichtung 
einer Dapolin-Pumpanlage auf dem Grundstück des Herrn 
Max Wolf.

Kopfbogen eines Anschreibens an den Bürgermeister von Nieder-
schöna (Bauakte Kreisarchiv Freiberg)

Die ursprünglich geplante Anlage (für 2000 l Benzin) wurde 
nicht errichtet, sondern eine kleinere (800 l), Bauvollendung 
am 24.11.1928. Es zeigte sich, dass diese nicht lange dem stei-
genden Kraftstoffbedarf gerecht wurde, so dass 1929 eine 
Dapolin-Pumpanlage D 5 mit 5000 l Fassungsvermögen ein-
gebaut wurde. 1934 erfolgte eine nochmalige Veränderung 
und Überdachung der Anlage. Wer weiß noch, wie lange die 
Tankstelle betrieben wurde? Vor 65 Jahren gab es sie noch.

An der Tankstelle im Jahr 1957 (Privatbesitz Brigitta Sohr)

Von den sieben Kindern der Familie Wolf erreichen vier das Er-
wachsenenalter. Der 1906 geborene Sohn Erich erlernt in der 
Oberschaarer Fahrradfabrik den Beruf des Fahrradschlossers. 
Sein Interesse für Fahrzeuge und andere technische Geräte 
prägen seinen weiteren Lebensweg. So meldet Erich Wolf am 
15. August 1929 das Gewerbe für Fahrradhandel- und Repara-

Max und Frida Wolf zu ih-
rer Hochzeit am 3. Mai 1903  
(Ortsarchiv)

Dass der neue Besitzer das Haus durch werbewirksame Auf-
schriften neu gestalten ließ, zeigt diese Ansichtskarte.

Ansichtskarte um 1910 (Ortsarchiv)
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turwerkstatt an, ab 1. Dezember 1934 kommen noch Motor-
fahrzeug- wie auch Radio- und Nähmaschinenhandel hinzu. 
1940 legt er die Mechaniker-Meisterprüfung ab.
Im März 1930 übernimmt Erich Wolf das Kolonialwarenge-
schäft seines Vaters Max. Das wird in den Folgejahren die 
Wirkungsstätte seiner Frau Hilda. Mit der Tochter des Haidaer 
Ofensetzers Gießner ist er seit 1929 verheiratet.
Wie uns diese Rechnung verrät, liefert 1935 die Chemnitzer 
Firma Paul Thiele eine Wäschemangel Modell „Regina“. Sie 
kostet 1030 Reichsmark. Seit 1929 läuft bereits die erste Wä-
schemangel hier, ein Anbau ermöglichte die Aufstellung. Bei 
der Anlieferung des neuen Modells wird die Vorgängerin von 
der Firma zurückgenommen.

Ausschnitt aus der Wäschemangel-Rechnung (Ortsarchiv)

Die Wäschemangel aus dem Jahr 1935 ist am 15. Juli 1998 
letztmalig in Betrieb und wird am 22. Juli 1998 abgebaut.

Annelies Püschel ist die letzte Kundin (Gottfried Püschel)

Am 31.12.1971 schließen Wolfs den Gemischtwarenladen und 
die Werkstatt mit dem Eintritt ins Rentenalter.

Ihren „großen Auftritt“ haben beide zu den Niederschönaer 
Heimatfesten. 1963 präsentiert sich Erich Wolf als einer von 
drei ehemaligen Arbeitern der Fahrradfabrik Oberschaar. 
Hilda Wolf residiert 25 Jahre später auf einem Festwagen wie-
der als Verkäuferin in ihrem Reich, dem Laden.

Erich Wolf 1963

Hilda Wolf 1988 (beide Fotos Ortsarchiv Niederschöna)

Dankenswerterweise stellte der Sohn Manfred Wolf zahlreiche 
Fotos und Schriftstücke dem Ortsarchiv zur Verfügung. Ohne 
sie wäre dieser Beitrag nicht möglich gewesen.

Quellen: Unterlagen von Manfred Wolf, Gewerbebuch Nieder-
schöna ab 1881 (Ortsarchiv),
Bauakte für das Haus Niederschöna Nr. 86 (Kreisarchiv Frei-
berg), Entwurf der Häuserchronik von Niederschöna (Ortsar-
chiv)

Christine Zimmermann
Ortschronistin
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Danke

für die große und aufrichtige Anteilnahme in der
schweren Zeit des Abschiednehmens von unserer
lieben Mutti, Omi und Uromi

Im Namen aller Angehörigen
Ute Limbach mit Familie
Heike Blaubacher mit Familie

Oberschaar, im März 2022

Edith Trautmann

Die entgegengebrachte Wertschätzung hat uns sehr
berührt.

Herbert Stirl
* 22.12.1931 † 05.03.2022

In ewiger Erinnerung und Dankbarkeit

Helga Stirl und Familie

Niederschöna, im März 2022

D A N K S A G U N G
Du bist von uns gegangen, aber nicht aus unseren Herzen.

Wir sagen ein herzliches Dankeschön allen
die sich in stiller Trauer mit uns
verbunden fühlten und ihre Anteilnahme
auf so vielfältige Art zum Ausdruck
brachten. Dank der Freiwilligen Feuerwehr
und allen die ihn auf seinem letzten Weg
begleitet haben.

Abschied nehmen

Grabgestaltung mit Pflanzen Anzeige

Mindestens im Herbst und im Frühling sind die Angehörigen der 
Verstorbenen auf der Suche nach Ideen für die Gestaltung einer 
schönen Grabstelle. Unterschiedliche Akzente können mit der 
gewählten Bepflanzung gesetzt werden.
Farbe auf das Grab: Je nach Geschmack können verschiedene 
Blühpflanzen in einer Farbe gewählt oder aber unterschiedliche 
Farben kombiniert werden. Wichtig für ein ruhiges Gesamtbild 
ist, dass die Farben miteinander harmonieren. Auch der Ge-
schmack des Verstorbenen kann bei der Farb- und Pflanzen-
wahl berücksichtigt werden. Es empfiehlt sich, kleinbleibende 
Blumen zu wählen, damit auch das Grabmal gut zur Geltung 
kommt.
Einen Blickfang wählen: Zu viele Gestaltungselemente sorgen 
häufig dafür, dass die Grabstelle überladen wirkt. Weiß das Auge 
vor lauter Deko, Blumen und Gestecken nicht mehr, wo es hin-
schauen soll, ergibt sich ein unruhiges Bild, das meist als wenig 
angenehm empfunden wird. Dagegen kann eine einzelne große 
Blühpflanze in der Mitte des Grabes ein Anziehungspunkt für 
das Auge sein. Vorteilhaft umrahmt wird sie von kleingehaltenen 
Grünpflanzen, die regelmäßig nachgeschnitten werden.
Wenig Pflegeaufwand: Da die meisten Angehörigen sich nicht 
tagtäglich um die Grabstelle kümmern können, ist es sinnvoll 
eine unempfindliche und pflegeleichte Gestaltung zu wählen. 
Robuste Grünpflanzen, wie z.B. kleine Buchsgewächse, schmü-
cken sowohl im Sommer als auch im Winter. Standort und Bo-
denbeschaffenheit sollten bei der Pflanzenwahl berücksichtigt 
werden, hierbei kann eine fachmännische Beratung helfen. Un-
terstützend kann ein speziellen Vlies verwendet werden, das 
eine Bepflanzung zulässt, aber das Unkraut im Zaum hält.
Auch Flächen, die mit Kieseln bedeckt sind, machen wenig Ar-
beit und setzen die übrige Bepflanzung in Szene.

Foto: GdF, Bonn

Friedhöfe gut fürs Stadtklima Anzeige

Friedhöfe sind mehr als Orte der Trauer und der Hoffnung. Vie-
le Friedhöfe übernehmen insbesondere in Städten durch ihre 
naturnahe Gestaltung etwa die Funktion eines Naherholungs-
gebiets. Doch die Flora und Fauna auf Friedhöfen erfüllt noch 
weitere wichtige Aufgaben: Feinstaub wird aus der Luft gefiltert 
und das Stadtklima nachhaltig verbessert.

GdF

Die Bande der Liebe werden mit dem Tod nicht durchschnitten.

 | Thomas Mann (1875 - 1955)
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KLEMPNEREI • SANITÄR • HEIZUNG

Schubert
Seit 1991 für Sie unterwegs.

OT Niederschöna • Falkenberger Str. 1
09633 Halsbrücke

Telefon: 03 52 09 / 2 09 55 • Fax: 03 52 09 / 2 09 61
Funk: 01 72 / 3 40 18 20

schubert-uwe-klempnerei@t-online.de
www.Klempnerei-Schubert.de

Unsere Leistungen für Sie:
• Sanitär-, Gas-, Wasser-, Lüftungs- & Heizungs-

installationen mit alternativen Energien

• Wartungs- & Serviceleistungen

• Dachklempnerarbeiten

Wir beraten Sie gern!

Schubert
Seit 

OT Niederschöna  Falkenberger Str. 1

Gute Energie  
kommt von  
BayWa.

Wir liefern:
• Diesel, Premiumdiesel
• Heizöl, Premium-Heizöl, 

Heizöl klimaneutral

Ihr kompetenter Partner  
in Sachsen: 
BayWa AG, Hauptstr. 161
09603 Großschirma, 
Tel. 037328-891-63
www.baywa.de/energie

Wir helfen Arbeitnehmern und Rentnern 
im Rahmen einer Mitgliedschaft z. B.

Lohnsteuerhilfeverein Freiberg e.V.
Beratungsstelle Lothar Mitsch Straße der Jugend 15
 09633 Halsbrücke

Terminvereinbarung unter 0 37 31 / 1 65 06 81
 oder  01 71 / 8 36 51 65

• in Lohn- und Renteneinkünften
• Hausbesuche möglich

• Krankenfahrten f. alle Kassen u. Berufsgenossenschaften
• Flughafen- und Bustransfer
• Rollstuhlfahrten
• Taxifahrten

03731 69 16 500 • taxi-bobe@web.de
Halsbrücke

∙ Programmierer SIMATIC S7 (m/w/d)

∙  Projektingenieur Elektro- oder  
Automatisierungstechnik (m/w/d)

WIR SUCHEN:

JETZT BEWERBEN!

09618 BRAND-ERBISDORF   |   GEWERBEGEBIET SÜD 1A   |   WWW.GAF-FREIBERG.DE

ein Unternehmen der JULABO Gruppe

Suche in bzw. um Halsbrücke
Ein- und Mehrfamilienhäuser, Wald- und Baugrundstücke
JH Immobilien | Telefon 0172 - 370 07 49 | www.immobilien-jh.de

Ihre Spende 
gibt Kindern 

ein gutes 
Bauchgefühl.

Helfen
Sie unter

www.dkhw.de
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Wir wachsen und verstärken unsere Teams
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LINUS WITTICH ist ein erfolgreiches und expandierendes Unternehmen im Medienwesen. Wir geben wöchentlich über 100 
Mitteilungsblätter für Städte und Gemeinden in Brandenburg, Sachsen und Sachsen-Anhalt sowie verschiedene Sonder-
publikationen heraus.

LINUS WITTICH Medien KG
An den Steinenden 10, 04916 Herzberg (Elster)

Wir suchen ab sofort für unser Medienhaus in Herzberg (Elster) qualifizierte Mitarbeiter: 

Umbruch / Onlineteam (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
•  idealerweise Berufserfahrung in der Medienbranche
•  geübtes Auge für Rechtschreibung,
 Typografie und Gestaltung
•  teamfähig, flexibel einsetzbar und lernfähig
• gute kommunikative Kompetenzen
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Umbruch 

Layout von Text- und Anzeigenseiten
•  Onlineteam 

Kunden- und App-Support

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit Stichwort 
„Bewerbung Umbruch“ oder „Bewerbung Onlineteam“
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

Medienberater für den Innendienst / Außendienst (m/w/d)

Ihr Profil:
• Führerschein Klasse B
• das „Verkaufsgen“
• Argumentationsstärke und Abschlusssicherheit
• Engagement und Flexibilität
• sehr gute kommunikative Kompetenz
• Erfahrung in der Werbebranche
• Spaß an der Arbeit
Nach Einarbeitung und Einschätzung durch uns, 
gibt es die Möglichkeit im Homeoffice zu arbeiten.

Aufgabenschwerpunkte:
•  Verkauf von Anzeigen und Medialeistungen
•  Verkauf von Officeprodukten, Werbemitteln usw.
•  Gewinnung von Neukunden/Pflege der Bestandskunden

Bitte richten Sie Ihre Bewerbung mit dem Stichwort 
„Bewerbung Medienberater Innendienst“ oder
„Bewerbung Medienberater Außendienst“ 
per E-Mail an:

info@wittich-herzberg.de

JOBS IN IHRER  
REGION

Weitere 
Stellen  

finden Sie 
online
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Wir wünschen allen  
Kunden ein ver“lockendes“ 

Osterfest und eine  
schöne Zeit im Kreise  

Ihrer Familie.

FRISEURSALON
CREATIV - HERZOG

Untere Dorfstraße 31
OT Niederschöna
09633 Halsbrücke

Telefon 035209 / 20258

Frohe Ostern
wünscht

Service- und Dienstleistungs -
GmbH

Holger Heidrich & Thomas Ramm

Oberer Sandweg 2a, 09633 Halsbrücke
Tel.: 03731/218745, Mail: info@sdl-hr.de

Internet: www.sdl-hr.de

✁

Frohe Ostern

auf einen Artikel Ihrer Wahl aus dem 
freiverkäuflichen Sortiment (Rabatt auf Rezepte 
sowie auf gesetzliche Zuzahlung ausgeschlossen, nicht mit  
anderen Rabatten kombinierbar, gültig bis 18.05.2022)

✁

15 %
Rabatt

Autohaus 
Pietzsch

FORD-VERTRAGSWERKSTATT UND FREIE WERKSTATT
Haidaer Straße 22 · 09633 Halsbrücke · 035209 205 48

www.ford-pietzsch-niederschoena.de

Frohe
  Ostern 

wünscht

Anzeigen | Beilagenverteilung | Drucksachen www.wittich.de

wünscht Ihnen im Namen des  
gesamten LINUS-WITTICH-Teams 

Ihr Ansprechpartner vor Ort 

Jens Böhme
Mobil 0173 5617227

jens.boehme@wittich-herzberg.de

und erholsame  
Feiertage

FROHE OSTERN

Ostergrüße
Warum sind Ostereier bunt? Anzeige

Das Ei ist zum Sinnbild für Ostern geworden. Es symbolisiert wie 
der Hase Fruchtbarkeit, steht im Christentum aber auch für die 
Auferstehung und das neue Leben.
Deswegen ist es ein beliebtes Motiv beispielsweise in österli-
chen Bildbänden. Die Tradition des Bemalens oder Färbens der 
Eier hat ihren Ursprung übrigens in mittelalterlichen Fastenre-
geln: Während der Fastenzeit war auch der Verzehr von Eiern 
untersagt. Um sie haltbar zu machen, wurden sie gekocht und 
gefärbt, damit man sie nach Ende der Fastenzeit von den fri-
schen Eiern unterscheiden konnte.


